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Kreuz und QuerÄ
V

Der « verhinderte » Hauptmann von

Cöpenick

Nach den Berichten der Tagespresse
sind gleich die ersten Aufnahmen zu dem
Film « Der Hauptmann von Cöpenick »

auf behördliche Schwierigkeiten gestos-
sen. Als eine Gruppe von Darstellern vor
dem Rathaus in Cöpenick erschien, um
dort « an historischer Stätte » für die
Besetzungsszene gedreht zu werden,
verhinderte das Cöpenicker Bezirksamt unter

Zuhilfenahme der Polizei die Aufnahmen

vor dem Gebäude. Die Begründung
für dieses behördliche Vorgehen ist
natürlich klar : das Bezirksamt Cöpenick
verspürt keine Lust, die grösste Blamage,

die ihm einmal wiederfahren ist, im
Film wieder auferstehen zu sehen.
Tatsächlich konnten die Aufnahmen, wie die
« L.B.B. » berichtet, durch das Eingreifen

der Polizei nicht vor sich gehen.

Die grossen Drei

Bevor Douglas und Mary nach Italien
zurückgekehrt sind, wo ihnen Mussolini
die längst vorbereitete Audienz gewährte,
haben sich die beiden Künstler über ihre
beabsichtigte europäische Produktion
geäussert. Es ist sehr wahrscheinlich, dass
ein Film in Berlin gedreht wird, unter
Regie von Prof. M. Reinhardt. Doug und
Mary sind jetzt nach Venedig gefahren,
um mit Reinhardt das Manuskript
fertigzustellen. Ihre Rückkehr nach Deutschland

wird für den Monat August
erwartet.

Rin-Tin-Tin im Rathaus

Rin-Tin-Tin, Warner Brothers
vierbeiniger Star, wurde von dem filmfreundlichen

Bürgermeister von Newyork, JVJ.
Walker, in Newyorker Rathaus empfangen,

worauf sich dann der Bürgermeister

mit Rin-Tin-Tin und dessen
Lehrer Lee Duncan photographieren
liess.

Auch Amerika hat seine Filmschwindler

Will Hays hat einen Feldzug
unternommen gegen die zahlreichen Schulen
für Filmschauspieler und
Filmmanuskript-Verfasser j die im Laufe des
Jahres unerfahrenen jungen Leuten in
Amerika viel Geld abnehmen.

Schwerer Verlust für Amerika

Amerikas beliebtester Cowboy-Darsteller
Hoot Gibson hat einen schweren Verlust

erlitten. Sein Pferd « Der Stolz von
Oregon » mit dem er in seinen Filmen
Tausende von sensationellen Ritten
absolviert hat, ist an einer Lungenentzündung"

gestorben.

Wolle für den Vormittag

Seide für den Nachmittag, das ist wieder

die strenge Modevorschrift-, von der
man ziemlich abgewichen war. Allerdings
bleiben die leichten Seiden, wie Schan-
tung-, Bast- und Waschseide von diesem
Verbot unberührt.

Burstein fährt nach Amerika

Herr Burstein von der Universität hat
sich nach Italien begeben und wird sich
dann am n. Mai von Cherbourg mit
der « Leviathan » nach Amerika
einschiffen.

Der H ut aus Taft

stellt sich in dem Augenblick ein, wo der
Taftmantel wieder en vogue ist. Er hat
den modernen hohen Kopf, schmale,
leicht geschweifte Krempe und eine über
den Kopf gelegte flache Seidenschleife.
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